
Fo
to

: i
S

to
ck

Ans Heizen denkt man in die-
sen Tagen kaum. Aber: Wer sei-
ne alte Öl- oder Gasheizung ent-
sorgen will, sollte das früh ge-
nug planen und starten. Zum ei-
nen, weil bei Umstieg auf erneu-
erbare Energien großzügige För-
derungen bei den Investitions-
kosten nur mehr bis 2026 gesi-
chert sind. Und: „Im Herbst sind 
Installateurbetriebe stark ausge-
lastet. Dann wird es 
m it  Ter m i nen 
schwer“, sagt Martin 
Hagleitner, CEO Aus-
tria Email AG.

Warmwasser und 
Heizung fressen bis 
zu 90 Prozent der 
Energiekosten im 
Haushalt, oft ist eine 
Wärmepumpe die 

passende Alternative, nicht nur 
im Neubau: Sie sind meist auch 
für  Sanierungen von Haus oder 
Wohnung gut geeignet, egal ob 
es Fußbodenheizung oder nur 
die üblicheren Heizkörper gibt.   
Außerdem kann man mit ihnen 
nicht nur Warmwasser bereit-
stellen und die Wohnung hei-
zen, sondern diese auch kühlen. 
Mehr Info:  kesseltausch.at

Förderung für „grüne“ Systeme bis 2026 fi x 

Heizungstausch  noch 
im Sommer starten

Kühlt und heizt zugleich: 
Wärmepumpe an der Wand
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